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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Formular 121 - VHB-Bund - Ausgabe 2019

 a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 Name: Kommunalservice Jena
 Straße, Hausnummer: Löbstedter Straße 56
 Postleitzahl (PLZ): 07749
 Ort: Jena
 Telefon: +49 3641 49890
 Telefax: +49 3641 4989105
 E-Mail: ksj@jena.de

 b) Verfahrensart „Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A“

 Geschäftszeichen: 2021-IB-BQM-2 Böschungssicherung

 c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch

ohne elektronische Signatur (Textform)

mit fortgeschrittener elektronischer Signatur / fortgeschrittenem elektronischen 
Siegel

mit qualifizierter elektronischer Signatur / qualifiziertem elektronischen Siegel

 d) Art des Auftrags

Planung und Ausführung von Bauleistungen

 e) Ort der Ausführung

07747 Jena, Klara-Griefahn-Straße
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 f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen

Böschungssicherung durch Einbau von Micropfählen mit Pfahlkopfbalken an der 
Böschungsoberkante
Böschungssicherung durch Einbau von Gabionen an der Böschungsunterkante
Wesentliche Leistungen:
- Baustelle an öffentl. Straße und in Privatgrundstück einrichten und sichern
- Arbeitsgerüst mit Fangzaun in der Böschung stellen
- 30 m² Asphaltfläche aufbrechen und wiederherstellen
- 50 m³ Aushub in Teilmengen an öffentl. Straße und in Privatgrundstück
- 14 Stck Micropfähle incl. Probepfahl
- 19 m Pfahlkopfbalken Stahlbeton
- 76 Stck Drahtschotterkästen 1 m x 1 m x 0,5 m, Befüllung vor Ort, einschl. 
Betonfundament
- 19 m Füllstabgeländer
- 13 m Holmgeländer
- 75 m³ Bauwerkshinterfüllung in Teilmengen
- Böschungssicherung mit Geogitter und Initialbepflanzung

 g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Micropfähle

Zweck des Auftrags

Werkplanung für Spezialtiefbau (Micropfähle)

 h) Losweise Vergabe

Nein

 i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

01.11.2021

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen

01.04.2022

 j) Nebenangebote

nicht zugelassen

 k) Mehrere Hauptangebote

nicht zugelassen
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 l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=411290

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert.

 o) Ablauf der Angebots- und der Bindefrist

Ablauf der Angebotsfrist

30.09.2021 - 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist

30.10.2021

 p) Angebote sind einzureichen

elektronisch via

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=411290

 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

Deutsch (gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr)

 r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

 t) Geforderte Sicherheiten

keine

 u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind

gemäß VOB

 v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftende Bietergemeinschaften mit bevollmächtigtem Vertreter

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=411290
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=411290
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 w) Beurteilung der Eignung

 führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in Präqualifizierte Unternehmen
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.

 haben zum Nachweis der Eignung mit dem Nicht präqualifizierte Unternehmen
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

Gelangt das  in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Angebot
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich / ggf. geforderte 
Eignungsnachweise

Ist Bestandteil der Vergabeunterlagen.
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Eignung folgende Erklärungen
vorzulegen.
- Erklärungen und Nachweise nach dem ThürVgG und MiLoG
- Erklärung zur Einhaltung internationaler Vereinbarungen gegen verbotene 
ausbeuterische Kinderarbeit
- Freistellungsbescheinigung nach § 48 b EStG
- Nachweis der Haftpflichtversicherung
Insbesondere hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde gemäß § 6a Abs. 3 VOB 
/A auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb von 5 Kalendertagen vorzulegen:
- Eignungsnachweise und Referenzen über vergleichbare durchgeführte Leistung 
Micropfähle
Die eingereichten Nachweise/Erklärungen müssen aktuell gültig sein.
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
nachgefordert und sind der Vergabestelle innerhalb von 5 Kalendertagen vorzulegen.
Die Unterlagen können über das Vergabeportal  https://www.evergabe-online.de
abgerufen. Ein postalischer Versand der Unterlagen erfolgt nicht.
Die Kommunikation erfolgt über das Vergabeportal https://www.evergabe-online.

 de.
Das Einreichen von Angeboten erfolgt elektronisch über das Vergabeportal 

 Die Angebote können nicht postatlisch eingereicht https://www.evergabe-online.de.
werden.
Wir möchten alle Teilnehmer am Ausschreibungsverfahren bitten, sich im 
Vergabeportal zu registrieren. Nur so kann von Seiten der Vergabestelle sichergestellt 
werden, dass alle nachträglichen Informationen unmittelbar zur Verfügung gestellt 
werden können. Erfolgt keine Registrierung von Seiten der Bieter sind diese für die 
Vollständigkeit und Aktualität Ihrer Vergabeunterlagen selbst verantwortlich.
Die Unterlagen werden auf der Vergabeplattform verschluesselt gespeichert und 
koennen, nach Ablauf der Angebotsfrist, nur von einem autorisierten Personenkreis 
eingesehen werden.
Für den Arbeitskräfteeinsatz wird auf die Einhaltung der in der Stadt Jena geltenden 
Allgemeinverfügungen zum Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung 
von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz) verwiesen.

https://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.de.
https://www.evergabe-online.de.
https://www.evergabe-online.de.
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 x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

Gem. §19 Abs. 2 ThürVgG besteht die Möglichkeit der Beanstandung der 
beabsichtigten Vergabeentscheidung bei der Vergabestelle. Im § 19 Abs. 2 ThürVgG ist 
das Verfahren im Fall der Nichtabhilfe geregelt. Die Kostenfolge ergibt sich nach §19 
Abs. 5 ThürVgG.
Nachprüfstelle:
Thüringer Landesverwaltungsamt
Vergabekammer/Nachprüfstelle
Jorge-Semprun-Platz 4
99423 Weimar
Tel.:0361/37737254
Fax : 0361/37739354
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de / nachpruefstelle@tlvwa.thueringen.de




